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WIEN
Wien-Museum, 18.30
In den Prater!
Am7. April 1766 war es,
als aus kaiserlichem
Jagdgebiet ein öffentli-
cher Park wurde. Zum
250. Geburtstag des Pra-
ters lenkt die Ausstel-
lung den Blick auf des-
sen abwechslungsreiche
Geschichte. (kafe)
www.wienmuseum.at

WIEN
Österreichische Gesell-
schaft für Literatur,
19.00
Lesung: Klaus Merz

 Klaus Merz vollbringt
mit zwei, drei einfachen
Wörtern ein literari-
sches Wunder , so Peter
von Matt über den
Schweizer Schriftsteller.
In Wien liest Merz aus
Das Gedächtnis der Bil-
der, Texten über Male-
rei und Fotografie, dem
Prosawerk Brandmale
des Glücks und dem Ly-
rikband Außer Rufweite,
den letzten drei Bänden
seiner soeben fertigge-
stellten Werkausgabe.
(red) www.ogl.at

OBERÖSTERREICH
Linz, Cinematograph,
19.30 (So, 10.30)
Serienmorde in
Nazideutschland

Der Verdacht eines Kri-
minalkommissars, es in
einem Mordfall mit ei-
nem geisteskranken
Serienmörder zu tun zu
haben, weckt das Inter-
esse eines SS-Offiziers,
der nach Argumenten
sucht, die planmäßige
Ausrottung Behinderter
zu rechtfertigen. Nachts,
wenn der Teufel kam
mit Mario Adorf ist ein
beklemmend authenti-
scher Spielfilm (BRD
1957, Robert Siodmaks).
(dog)
www.cafecinematograph.at

WATCHLIST SALZBURG
Salzburg, Künstlerhaus,
20.00
Feindbilder

Der Salzburger Politik-
wissenschafter und Ji-
hadismusexperte Farid
Hafez hat 2010 das Jahr-
buch für Islamophobie-
forschung gegründet.
Im Rahmen des Medien-
kunstfestivals Digital
Spring spricht und dis-
kutiert er über Islamo-
phobie und Antisemitis-
mus: Wie viel haben
die beiden Phänomene
miteinander zu tun? Ist
Islamophobie die Kehr-
seite des Antisemitis-
mus? (dog)
www.digitalspring.at

TIROL
Innsbruck, Hofburg,
Gotischer Keller, 20.30
Innsbruck International
Heute eröffnet Inns-
brucks zweite interna-
tionale Kunstbiennale.
Bis 20. März bespielen
Kunstschaffende aus
bildender Kunst, Thea-
ter, Film und Sound
ausgefallene Orte der
Stadt. So etwa die 400
Jahre alte Eremitage des
Kapuzinerklosters oder
den Kreuzgang des Ser-
vitenklosters. Bei der
heutigen Performance-
Night agieren Pomeran-
ze Wien, es treten Mi-
chette & Michette aus
Paris auf und das DJ-
Set Marmo & Harmlos
liefert Sounds. (dns)
innsbruckinternational.at
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